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1 Auftrag und Zielsetzung 

1.1 Projektperimeter 
Die Berner Fachhochschule BFH, Logex/Brightfish, die MIDATA Genossenschaft und die 
Inselgruppe haben ein Konsortium gebildet, um im Auftrag der Eidgenössischen 
Qualitätskommission ein Pilotprojekt zur Implementierung von Patient Reported Outcome 
Measures (PROMs) in der Schweiz umzusetzen. 

Brightfish wurde nach Projektstart in Logex umbenannt und wird fortan im Bericht als Logex 
bezeichnet. 

Das Konsortium erprobt den Einsatz einer standardisierten digitalen Plattform zur Erfassung 
von PROMs auf Basis der internationalen Sets des International Consortium for Health 
Outcomes Measurement (ICHOM) in Hinblick auf  die Implementierung von PROMs in der 
klinischen täglichen Praxis.  

Im Pilotprojekt wird die Perspektive der kardiovaskulär- und krebserkrankten Patient:innen 
in der Bewertung der Qualität der bereitgestellten Versorgung über die Akutsomatik- und 
Rehabilitationssektoren hinweg in allen Sprachregionen der Schweiz widergespiegelt und es 
wird ein Feedback der Gesundheitsfachpersonen und der Patient:innen eingeholt, wie 
PROMS am besten im Spital implementiert werden. 

1.2 Leistungen 
Um die gesetzten Ziele zu erreichen, nämlich die Machbarkeit einer PROMs-Datenerhebung 
zu bewerten, muss das Konsortium in der Lage sein: 

• die für die Zielgruppen ICHOM-empfohlenen PROMs-Umfragen zu identifizieren, 
• die dazugehörige Zustimmung der klinischen Teams zu gewinnen, 
• die Umfragen entsprechend zu konfigurieren und gegebenenfalls anzupassen,  
• den Beginn der Patientenrekrutierung und der PROMs-Datenerhebung zu erlauben  
• die Erhebung der Bewertungsdaten zu ermöglichen, auf deren Grundlage die Bewertung 

des Projekts basiert. 

Während des Pilotprojekts werden die nötigen Aktivitäten auf drei Ebenen aufgeteilt: 

Ebene 1 - Konzept und Roadmap zur Vorbereitung der Messung 

• Bilden einer Projektorganisation und Einbezug der wesentlichen Stakeholder 
• Auswahl und Vorbereitung der digitalen Befragungsunterlagen und -instrumente 
• Kommunikation mit Mitbeteiligten zu den Prozess- und Anforderungsdefinitionen 
• Erstellen eines Berichts zuhanden der EQK 

Ebene 2 - Umsetzung der Befragung 

• Konfiguration der digitalen Befragungsinstrumente 
• Erhebung der PROMs-Daten durch rekrutierten Patient:innen 
• Regelmässige Zwischenberichte zuhanden der EQK 
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Ebene 3 - Evaluation des Projektes 

• Definition der Bewertungsdaten und der assoziierten Erhebungsprozesse 
• Erhebung der Bewertungsdaten durch Fachpersonen 
• Erstellen eines Evaluationsberichts 

2 Vorgehen und Projektorganisation 
Das Projektteam folgt einer agilen Methodologie, gemäss welcher Arbeitspakete iterativ und 
oft gleichzeitig bearbeitet werden. Dieses Vorgehen ist notwendig, um adäquat mit den 
unterschiedlichen Voraussetzungen der verschiedenen Spitäler umgehen zu können. 
Beispiele: KSSG nutzt eine KIS-System-integrierte Version und ist gleichzeitig Teilnehmer am 
OpenPROMS-Projekt. Patientenrekrutierungsprozesse und Startzeitpunkte unterscheiden 
sich. 

2.1 Konsortium 
Die von den verschiedenen Projektbeteiligten übernommenen Rollen sind wie folgt definiert. 

Berner Fachhochschule BFH koordiniert das Projekt intern mit dem Konsortium und extern 
mit der EQK, führt die Prozessanalyse und ist für die Qualitätssicherung zuständig. 

Logex konfiguriert die PROMs-Erhebungsinstrumente für Patient:innen und die 
Visualisierungsinstrumente für Fachpersonen, unterstützt die Einführung der Datenerhebung 
mit der klinische Partners 

MIDATA Genossenschaft betreibt die personenbezogene Datenplattform und die 
Visualisierungsinstrumente für Patienten, koordiniert die Datenschutz- und 
Einwilligungsbestimmungen und stellt der PROMs-Daten für die Analyse zur Verfügung. 

Inselgruppe synchronisiert die Arbeit der klinischen Partner bei der Definition der klinischen 
Prozesse und der Auswahl der PROMs-Sets. 

Das Konsortium trifft sich alle zwei Monate und steht auch sonst in regelmässiger 
Kommunikation seit Beginn der Rekrutierung. 

2.2 OpenPROMS Solution Committee 
Da die OpenPROMS-Lösung gemäss der  Bedürfnisse des Pilotprojekts in der konfiguriert und 
angepasst wird, trifft sich das OpenPROMS Solution Committee wöchentlich und die 
Entwicklungs- und Dokumentationsaufgaben vorzuplanen und weiterzuverfolgen. 

2.3 Klinische Partner 
Die klinischen Partner sind zuständig für die Rekrutierung von Patient:innen, welche die 
Inklusionskriterien erfüllen und ihre informierte Einwilligung gegen. Sie erheben zusätzlich 
alle Daten welche relevant für Projektevaluation sein können. Sie unterstützen Patient:innen 
die es benötigen bei der PROMs-Datenerhebung. 
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Nach dem Ausscheiden von Spital Tiefenau haben sich zusätzliche klinische Partner am 
Projekt beteiligt. Die geplante Rekrutierung von Patient:innen ist wie folgt aufgeteilt: 

• Kantonsspital St.Gallen (900 Patient:innen) 
• Inselspital und Berner Rehazentrum (700 Patient:innen) 
• Hôpitaux Universitaires de Genève (300 Patient :innen) 
• Ospedale Malcantonese (100 Patient:innen) 
• Spitalzentrum Biel (200 Patient:innen) 

2.4 Klinische Arbeitsgruppen 
Um die PROMs-Datenerhebung und die assoziierten Bewertungsdaten des Pilotprojekts 
auszugleichen, sind klinische Arbeitsgruppen definiert, welche sich auf die gezielten 
Versorgungspfade weiteraufteilen können.  

2.5 Andere Stakeholders 
Mehrere klinische Leistungserbringer haben ihr Interesse, am Pilotprojekt teilzunehmen, 
ausgedrückt oder werden die OpenPROMS-Lösung ausserhalb der Perimeter des EQK-
Pilotprojekts verwenden. 

Versicherer, Akteure der Pharmaindustrie, Akteure des Qualitätsmanagements (ANQ, VHBC 
Suisse, EQUAM) oder der digitalen Gesundheit haben Interesse gezeigt, die Entwicklungen 
des Pilotprojekts weiterzuverfolgen. 

3 Rechtliches 

3.1 Forschung an Menschen 
Das Ziel der EQK ist es, die Einschränkungen, Barrieren und Machbarkeit der routinemässigen 
Ergebnismessung zur Qualitätssicherung zu identifizieren. 

Das Pilotprojekt betrifft daher die Qualitätssicherung. Es wird keine Patientenauswahl, keine 
Randomisierung, kein Behandlungsvergleich durchgeführt. 

Unter diesen Bedingungen wurde ein Gesuch zur Nicht-Zuständigkeitsabklärung an der 
Kantonalen Ethikkommission des Kantons Bern eingereicht und bestätigt. 

siehe Anhang 01 – Projektbeschreibung für Kantonale Ethikkommission Bern 
siehe Anhang 02 – Nicht-Zuständigkeitsabklärung 

3.2 Datenschutz 
PROMs-Daten sind besondere schützenwerte personenbezogene gesundheitliche Daten, für 
deren Bearbeitung hohe Anforderungen gelten. 

Um einen hohen Datenschutzstandard zu gewährleisten, werden die PROMs-Daten in der 
Schweiz auf der MIDATA-Plattform verschlüsselt gespeichert und gemäss dem letzten Stand 
der Technik gesichert. Dafür eröffnen beteiligte Patient:innen ein persönliches MIDATA-
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Konto und behalten jederzeit die Hoheit über ihre persönlichen Daten und deren Verwendung  
im Sinne einer informationellen Selbstbestimmung. Patient:innen sind durch Patienten ID, 
Vorname, Nachname, Wohnadresse und E-Mail-Adresse identifiziert. 

siehe Anhang 03 – Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutzerklärung MIDATA-
Plattform 

3.3 Rekrutierung 
Patient:innen, die für einen der durch den Pilot abgedeckten Versorgungpfade in einer der 
beteiligten klinischen Partners behandelt sind und die Inklusionskriterien erfüllen, werden 
vom betreuende klinischen Team unter persönlicher Unterstützung  der behandelnden 
Ärzt:innen eingeladen, am Pilotprojekt teilzunehmen. 

Das klinische Team wird das Pilotprojekt präsentieren, und die begleitende Dokumente in 
einer der vier Sprachen (Deutsch, Französisch, Italienisch und Englisch) den Patient:innen 
aushändigen, damit interessierte Patient:innen ihre explizite informierte Einwilligung 
entweder mit einer Unterschrift auf einer gedruckten Version der Patienteneinwilligung oder 
elektronisch auf der PROMs-Datenerfassungsplattform bestätigen können. 
Patienteneinwilligungen tragen der Logo des klinischen Partners, die Name der behandelnden 
Ärzt:innen, und die Kontaktinformation für Support oder weitere Fragen. Patient:innen 
erhalten ein Bestätigungsemail ihrer Teilnahme und behalten jederzeit ihre Rechte, ihre 
Einwilligung zu widerrufen. 

siehe Anhang 04 – Information zur Patientenbefragung und Einwilligung zur Teilnahme 
siehe Anhang 05 – Widerrufsprozess der Patienteneinwilligung 

4 Wahl der Instrumente 

4.1 Wahl der Versorgungspfade 
Aufgrund der epidemiologischen Daten von Prävalenz, Burden of Disease und Kosten sind die 
folgende Versorgungspfade zu Projektbeginn identifiziert worden: 

• Koronare Herzerkrankungen 
• Herzklappenerkrankungen 
• Herzinsuffizienz 
• Prostatakrebs 
• Brustkrebs 

4.2 Wahl der PROMs-Sets 
Die internationale ICHOM-Gemeinschaft empfiehlt die Verwendung von validierten, 
harmonisierten PROMs-Sets, welche die Gemeinschaft als Standard in den entsprechenden 
PROMs-Umfragen und assoziierten Versorgungspfade positioniert. 
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Die ICHOM-PROMs-Sets definieren die Auswahl der Fragen aus etablierten PROMs-
Fragebögen, sowie die Erhebungszeitpunkte und -intervalle. 

Patienten:innen werden von der rekrutierenden Fachpersonen auf die folgenden ICHOM-
PROMs-Sets durch der Patient Registration Page oder durch der Patient Journey Management 
zugeteilt: 

• Koronare Herzerkrankungen 
• Herzklappenerkrankungen 
• Herzinsuffizienz 
• Metastasiertes fortgeschrittenes Prostatakarzinom 
• Brustkrebs erst mit neoadjuvanter Chemotherapie dann mit chirurgischem Eingriff 

zwischen Mastektomie, Lumpektomie, und, Rekonstruktion oder umgekehrt. 

siehe Anhang 06 – Einteilung der Umfragen 

4.3 Abweichungen von den ICHOM-Sets 
Beim Versorgungspfad Prostatakrebs ist es zu Abweichungen von der initial vorgesehenen 
universellen Nutzung der ICHOM-Sets gekommen: 

Metastasiertes fortgeschrittenes Prostatakarzinom 

Das von der ICHOM-Gemeinschaft empfohlene PROMs-Set enthält mehr als 60 Fragen. Der 
EPIC-26- und LIBID-Fragebogen beinhalten jedoch sehr persönliche, sexuell orientierte 
Fragen. Da alle Patienten in dieser Gruppe medikamentös behandelt werden, wodurch 
sexuelle Aktivitäten vollständig unterbunden werden, sind diese Fragen nicht nur überflüssig, 
sondern auch potenziell frustrierend. Das klinische Team des Kantonsspitals St. Gallen hat sich 
daher entschieden, die LIBID- und EPIC-26-Fragebögen durch die am KSSG bereits etablierten 
FACT-P-Fragebögen zu ersetzen. 

Lokal fortgeschrittenes Prostatakarzinom 

Die Onkologie-Abteilung am Kantonsspital St.Gallen betreut nicht nur Patienten mit 
metastasiertem, sondern auch solche mit lokal fortgeschrittenem Prostatakarzinom. Er 
wurde daher entschieden, bei beiden Patientengruppen das gleiche PROMs-Set zu 
verwenden. 

Wir verstehen den Wunsch der EQK, die ICHOM-Sets vollständig und ohne Anpassungen 
umzusetzen. Gleichzeitig sehen wir, dass diese Sets von internationalen Expertengruppen 
entwickelt wurden, deren Perspektiven und Schwerpunkte nicht immer mit den kulturellen 
Sensibilitäten und der behutsamen Herangehensweise in der Schweiz übereinstimmen. Unser 
Ziel ist es, eine ausgewogene Lösung zu finden, welche auch für das Kantonsspital St.Gallen 
und die behandelnden Onkologen stimmt, da diese im direkten Austausch mit den Patienten 
stehen und ihre Einschätzungen von zentraler Bedeutung sind. Wir befinden uns dazu sowohl 
im Dialog mit dem Kantonsspital St.Gallen als auch mit ICHOM, um eine Lösung für diese 
spezifische Thematik zu erarbeiten. 
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4.4 Messungen 
Für jeden Patienten und jede Patientin dauert die PROMs-Datenerhebung  minimal 6 
Monaten bis 18 Monate innerhalb des ursprünglichen Perimeters des Pilotprojekts. 

Die ICHOM-Gemeinschaft empfiehlt oft bis zu 2 Messungen nach der Baseline im ersten Jahr. 

Um die Wahrscheinlichkeit einer höheren Anzahl Messpunkte in den ersten 6 Monaten zu 
steigern, sind Messpunkte addiert worden, damit Patient:innen mindestens 4-mal eingeladen 
werden, die PROMs-Messungen auszufüllen:  

• Baseline,  
• 1- oder 2-Monats-Follow-up,  
• 3- oder 4-Monats-Follow-up, und,  
• 6-Monats-Follow-up.  

Danach wird eine PROMs-Messung für den 12-Monats-Follow-up vorgeplant, und für 
brustkrebserkrankte Patienten ein anderer Messpunkt am 18-Monats-Follow-up.  

siehe Anhang 07 – Übersicht der Fragenbögen 

Sobald die Zeit für einen neuen Messpunkt gekommen ist, wird eine Einladungs-E-Mail bzw. 
Erinnerungs-E-Mails an betroffenen Patient:innen geschickt, damit sie entweder durch einen 
Link auf die von Logex konfigurierte PROMs-Erfassungsswebplattform oder durch die von 
Logex zur Verfügung gestellte Patientenapp die angefragten Fragenbögen der PROMs-
Messung ausfüllen können. 

4.5 Sprachen 
Für den grössten Teil der von der ICHOM-Gemeinschaft auf Englisch empfohlenen PROMs-
Fragenbögen sind validierten Übersetzungen auf Deutsch, Französisch und Italienisch in der 
wissenschaftlichen Literatur verfügbar. 

PROMs-Umfragen und angebundene PROMs-Fragebögen werden den Patient:innen in der 
Sprache des lokalen Browsers oder der Patientenapp präsentiert. 

Die Beantwortungen der PROMs-Fragebögen werden in der originalen Erfassungssprache 
gespeichert. 

5 Datenerhebung 

5.1 Onboarding der klinischen Partner 
Alle klinischen Partner erhalten sowohl die unterstützenden «Start-Up Package»-Unterlagen 
als auch die benötigten Schulungen, damit sie in der Lage sind, mit der Patientenrekrutierung 
zu beginnen. 

siehe Anhang 08 – Logex-Schulungspräsentation 
siehe Anhang 09 – MIDATA-Kurzanleitung 
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5.2 Konfiguration und Tests der PROMs-Umfragen 
Um die Funktionalitäten zu testen, wurden realistische Szenarien geschrieben. 

Manuelle Patientenregistration wurde gegen eine Kombination von folgenden realistischen 
Szenarien getestet. 

• Neuer oder ähnlicher Vorname 
• Neuer oder ähnlicher Nachname 
• Neues oder identisches Geburtsdatum 
• Neue oder identische E-Mail-Adresse 
• Neue oder ähnliche Wohnadresse 
• Neue oder identische Patienten ID in der gleichen Klinik 

Rekrutierung in einem Versorgungspfad wurde gleichenfalls gegen eine Kombination von 
folgenden realistischen Szenarien getestet. 

• Neues oder bestehendes MIDATA-Konto bzw. Logex-Konto 
• Neue oder bestehende Einwilligung für das EQK-Pilotprojekt 
• Neue oder bestehende Rekrutierung in der gleichen Klinik 
• Neue oder bestehende Rekrutierung im gleichen medizinischen Fachbereich 
• Neue oder bestehende Rekrutierung im gleichen Versorgungspfad 
• Neue oder bestehende Rekrutierung in der gleichen Umfrage unter verschiedenem 

Status 

Die Erstellung aller erwarteten FHIR-Ressourcen und deren Consents wurde validiert: 

• Patient 
• Basic (identifier) 
• Encounter 

Kommunikation mit den Patient:innen durch Email: 

• Bestätigungsemail der MIDATA-Kontoerstellung durch MIDATA 
• Einladung durch Links bzw. Credentials durch Logex, um Fragenbögen bzw. elektronische 

Einwilligung auszufüllen 

Das Ausfüllen jeder Umfrage für alle Kliniken wurde getestet für alle Fragenbögen, an allen 
Messungszeiten. Zusätzlich ist die Qualität der Übersetzungen in allen 4 Sprachen überprüft 
worden. 

5.3 Akzeptanztesten mit Patient:innen 
In Zusammenarbeit mit dem Betroffenenrat der Krebsliga Schweiz und dem Patientenrat von 
Inselspital wurde Usability-Testen anhand prädefinierter Szenarien durchgeführt 

siehe Anhang 10 – Einleitung der Fokusgruppe 
siehe Anhang 11 – Ergebnisse der Usability-Tests 
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5.4 Beginn der Rekrutierung und der Datenerhebung 
Die letzte Version der Rekrutierungsplanung liegt im Anhang. 

Regelmässige Termine finden statt für eine Aktualisierung der Rekrutierungsrate mit 
klinischem Partner.  

siehe Anhang 12 – Einplanung des Beginns der Rekrutierung 

Die Rekrutierungsrate liegt derzeit hinter den geplanten Zielwerten. Wir sind in aktivem 
Austausch mit den klinischen Partnern, um gemeinsam Lösungen zu erarbeiten, wie die 
Rekrutierung gesteigert und die gesetzten Ziele erreicht werden können. 

Wir erwarten eine Beschleunigung der Rekrutierung generell durch optimierte Visualisierung 
für Patient:innen und Gesundheitsfachpersonen sowie bei gewissen Spitälern durch 
optimierte Rekrutierung mit Anbindung an das Patientenadministrationssystem. 

5.5 Überwachung und Verbesserung der Datenerhebung 
Regelmässig werden Feedbacks von involvierten Fachpersonen und von rekrutierten 
Patienten gesammelt. Sie dienen dazu, die Qualität der Prozesse zu verbessern und sie 
werden für die Auswertung des Pilotprojektes verwendet.  

siehe Anhang 13 – Patientenrekrutierungsliste 

5.6 Zugang zu den PROMs-Daten 
Sobald die PROMs erfasst worden sind, haben sowohl Fachpersonen wie Patient:innen Zugriff 
auf die PROMs-Daten. 

Bisher haben neben Patient:innen nur Fachpersonen, welche in dem gleichen medizinischen 
Fachbereich der Klinik, wo die Patient:innen in einer Umfrage rekrutiert worden sind, Zugriff 
auf die erfassten PROMs-Daten. 

Um die PROMs-Erhebung sektorübergreifend zu machen, werden in der Zukunft 
Fachpersonen, welche in der Versorgungspfad involviert sind aber möglicherweise in einer 
andere Klinik arbeiten, die Rechte erhalten an den von Patient:innen erfasste PROMs 
zuzugreifen (unter Einwilligung der Patienten). Zum Beispiel, Fachpersonen der Berner 
Rehazentrum, welche in der Versorgung von bestimmten Patient:innen tätig sind, dürfen 
deren erfassten PROMs ansehen. 
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5.7 Visualisierung der PROMs-Daten 
Die Lösung verfügt für folgende Anwendergruppen über dedizierte und optimierte Systeme 
von Dashboards für die Auflistung und Visualisierung der PROMs: 

Ein Dashboard-System für Patientinnen und Patienten auf der MIDATA-Plattform 

Ein Dashboard-System für Gesundheitsfachpersonen auf Basis der Logex Insight Dashboards 

5.7.1 Ziele und Anforderungen 

Visualisierung für Patientinnen und Patienten 

PROMs dürfen nicht nur als Datenquelle dienen, sondern müssen auch direkte Vorteile für 
die Patientinnen und Patienten bieten. Dies umfasst: 

• Die Bereitstellung individueller PROMs-Ergebnisse direkt an die Patientinnen und 
Patienten. 

• Die Möglichkeit, den Gesundheitsverlauf zu verfolgen und mit kollektiven Trends zu 
vergleichen, wo dies sinnvoll ist. 

• Die Förderung der aktiven Mitwirkung an der Behandlung (shared decision making), um 
ein stärkeres Verantwortungsbewusstsein zu schaffen. 

• Informationelle Selbstbestimmung, Datenportabilität und Dateninteroperabilität: PROMs-
Questionnaires werden auf der MIDATA-Plattform in verschlüsselten persönlichen 
Accounts gespeichert als FHIR-Ressourcen. Patientinnen und Patienten können die Daten 
mitnehmen, wenn sie ein Spitalsystem verlassen. Die Daten sind interoperabel und können 
mittels des Consent Managements der MIDATA-Plattform unter Kontrolle der 
Patientinnen und Patienten einer Zweitnutzung zugeführt werden. 

Visualisierung für Gesundheitsfachpersonen und Shared Decision Making 

• Dashboards sollen die Kommunikation zwischen Gesundheitsfachpersonen und 
Patientinnen und Patienten unterstützen, indem sie die Daten für therapeutische oder 
qualitätsbezogene Zwecke klar darstellen. 

• Die Werkzeuge müssen den gemeinsamen Entscheidungsprozess während der 
Konsultation durch die Integration von individuellen und aggregierten Datenansichten 
erleichtern. 
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5.7.2 Designstrategie 

Visualisierung für Patientinnen und Patienten 

MIDATA bietet ein intuitives Dashboard für Patientinnen und Patienten mit: 

• Einer Übersicht der ausgefüllten Fragebögen, einschliesslich Datum, Ort und Scores. 
• Visuelle Elemente wie Diagramme und Grafiken, die den Gesundheitsverlauf über die Zeit 

darstellen. 
• Zugänglichkeit über verschiedene Standorte hinweg, um die Kontinuität der Daten 

sicherzustellen, auch wenn Spitäler gewechselt werden. 
• Responsives Dashboard als Webapp-Komponente (nutzbar auf Desktop und Smartphone) 
• Mehrsprachig verfügbar 

 

 
Dashboard für Patientinnen und Patienten:  
Übersichtsseite. In diesem Beispiel sieht der Patient zwei beantwortete PROMs-
Questionnaires. Beim EQ-5D-5L-Questionnaire ist im tabellarischen Überblick die Evolution 
von 8 Scores (von daily activities bis zu total utility ) über 4 Befragungszeitpunkte dargestellt. 
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Dashboard für Patientinnen und Patienten:  
Darstellung der Scores eines spezifischen Questionnaires. Im Beispiels Scores aus EQ-5D-5L 
zu 4 Befragungszeitpunkten. 
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Dashboard für Patientinnen und Patienten:  
Darstellung eines spezifischen Questionnaires mit allen Fragen und Antworten zu allen 
Befragungszeitpunkten 
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Visualisierung für Gesundheitsfachpersonen und Shared Decision Making   

• Integrierte Logex Insight Dashboards für die EQK-Pilotspitäler ermöglichen Fachpersonen 
den Zugang zu: 

• Individuelle Daten: Patientenspezifische Seiten mit Antworten auf Fragebögen, Scores 
und Verlauf. 

• Aggregierte Daten: Eine kollektive Übersicht der PROMs des Spitals, die Einblicke in 
umfassendere Trends bietet. 

• Diese Dashboards sind darauf ausgelegt, die Qualität der Konsultationen zu verbessern 
und die Anforderungen des Pilotprojekts zu erfüllen. 

 

 
Dashboard für Gesundheitsfachpersonen: 
Startseite. Auf der Startseite dieses Dashboards erhalten Gesundheitsfachpersonen einen 
ersten Überblick über die verfügbaren Ansichten, die wichtigsten Bedienelemente und die 
grundlegende Navigation. Hier werden kurz die verschiedenen Bereiche des Dashboards 
erläutert, um eine intuitive Orientierung zu ermöglichen. Eine einführende Beschreibung der 
Funktionen unterstützt die Nutzer dabei, sich schnell mit den wesentlichen Elementen und 
deren Anwendung vertraut zu machen, sodass sie ohne Umwege zu den individuell 
benötigten Informationen und Analysen gelangen. 
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Dashboard für Gesundheitsfachpersonen:  
Beispiel der Darstellung individueller Patientendaten (Trendtabelle). In diesem Dashboard 
werden individuelle Patientendaten nicht nur als statische Werte, sondern in Form einer 
dynamischen Trendtabelle dargestellt. Hierbei gibt eine farbcodierte Pfeildarstellung 
unmittelbar Aufschluss über Veränderungen im Gesundheitszustand des Patienten. Ein roter 
Pfeil signalisiert eine Verschlechterung, ein grüner Pfeil eine Verbesserung und ein 
orangefarbener Pfeil eine gleichbleibende Situation. Durch diese klare Farb- und 
Richtungscodierung entfällt für die behandelnde Fachperson die aufwändige Interpretation, 
ob steigende oder fallende Werte als positiv oder negativ zu bewerten sind. Stattdessen 
genügt ein schneller Blick, um Trends in den einzelnen Gesundheitsbereichen zu erkennen 
und gezielte Diskussionen mit dem Patienten über auffällige oder verbesserte Domänen 
führen zu können. 
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Dashboard für Gesundheitsfachpersonen:  
Beispiel der Darstellung individueller Patientenscores gegenüber kollektiven Outcomes.  
 
In diesem Dashboard wird der individuelle EQ-5D-5L-Score eines Patienten nicht isoliert 
betrachtet, sondern in Relation zu den aggregierten Ergebnissen einer größeren 
Vergleichsgruppe (Kohorte) gesetzt. Dabei wird der persönliche Wert des Patienten deutlich 
sichtbar präsentiert, während gleichzeitig ein grüner Balken oder eine grüne Markierung den 
durchschnittlichen Score der gesamten Patientenkohorte anzeigt. 
 
Diese Darstellungsweise hilft Gesundheitsfachpersonen, den individuellen Outcome im 
Kontext eines größeren Datenpools zu interpretieren. Durch den direkten Vergleich des 
individuellen Scores mit dem grünen Mittelwert erhalten Fachpersonen ein intuitives 
Verständnis dafür, ob sich der Patient im Normbereich, darüber oder darunter befindet. 
Diese Kontextualisierung unterstützt eine fundiertere Entscheidungsfindung, da 
Abweichungen vom durchschnittlichen Ergebnis schnell erkannt und bei Bedarf 
entsprechende Massnahmen ergriffen werden können. 
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Einschränkungen 

Vergleiche mit kollektiven Daten sind nur unter Anleitung von Fachpersonen (bzw. unter 
Nutzung des Dashboards für Gesundheitsfachpersonen) möglich, um die Zustimmung der 
Patientinnen und Patienten zu respektieren und standortübergreifende Abweichungen zu 
vermeiden. 

5.7.3 Technische Umsetzung 

Visualisierung für Patientinnen und Patienten 

Patientinnen und Patienten loggen sich auf die OpenPROMS Web-Applikation ein mit ihrem 
MIDATA-Account. 

Die Web-Applikation nutzt betriebssystemunabhängiges und responsives Design (nutzbar auf 
Desktop und Smartphone). 

Die Web-Applikation greift auf die verschlüsselten PROMs Daten zu, entschlüsselt diese, und 
präsentiert einen Überblick aller Frragenbogenntypen mit der Evolution der Scores. 
Fragebögen können ausgewählt werden für eine graphische Detaildarstellung der Scores, 
gefolgt von einer Darstellung aller einzelnen Fragen und Antworten, chronologisch sortiert. 

PROMs-Questionnaires werden auf der MIDATA-Plattform in verschlüsselten persönlichen 
Accounts gespeichert als FHIR-Ressourcen.  

Patientinnen und Patienten können die Daten mitnehmen, wenn sie ein Spitalsystem 
verlassen. Die Daten sind interoperabel und können mittels des Consent Managements der 
MIDATA-Plattform unter Kontrolle der Patientinnen und Patienten einer Zweitnutzung 
zugeführt werden. 

Die Entwicklung der Visualisierung wird durch Usability Tests durch Patienten begleitet. 

Visualisierung für Gesundheitsfachpersonen und Shared Decision Making   

Integrierte Spitäler/Kliniken: 

• Ein Logex PROMs-Dashboard-Button im KIS-Frontend des Spitals ermöglicht den 
nahtlosen Zugriff: 

• Patientenspezifische Daten erscheinen automatisch, wenn Fachpersonen eine Patientin 
oder einen Patienten im KIS auswählen. 

• Sowohl individuelle als auch aggregierte Daten werden in Tabellen, Liniendiagrammen 
oder Balkendiagrammen angezeigt. 

Unabhängige Spitäler/Kliniken: 

• Der Zugriff erfolgt über ein sicheres Logex Insight-Dashboard: 
• Fachpersonen loggen sich mit MFA ein und navigieren durch die ihnen zugewiesenen 

Versorgungspfade. 
• Patientinnen und Patienten können über bekannte IDs gesucht werden, mit identischen 

Datenansichten wie in integrierten Systemen. 
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6 Auswertung 

siehe Anhang 14 – Anhang der Leistungsvereinbarung zur Auswertung und Analyse des 
Projektes 

7 Fortschritte und Risiken 

siehe Anhang 15 – Halbjähriger Zwischenbericht vom 07.02.2024 
siehe Anhang 16 – Halbjähriger Zwischenbericht vom 12.07.2024 

8 Erhebungsinstrumente 

Definition und Zielsetzung 

Die Erhebungsinstrumente sind zentrale Werkzeuge zur Erfassung von Patient-Reported 
Outcome Measures (PROMs), wie sie im EQK-Pilotprojekt vorgesehen sind. Ziel ist es, diese 
Daten strukturiert zu sammeln und für die Qualitätssicherung sowie die gemeinsame 
Entscheidungsfindung in der Versorgung zu nutzen. Die Instrumente sollen den 
Anforderungen der Patientinnen und Patienten in verschiedenen klinischen 
Versorgungspfaden entsprechen und gleichzeitig die Bedürfnisse der klinischen Partner 
berücksichtigen. 

Instrumentenauswahl und Einsatz   

Zur Abdeckung der definierten Versorgungspfade – darunter Brustkrebs, Prostatakrebs (lokal 
und metastasiert), Herzinsuffizienz, koronare Herzerkrankungen und Herzklappen-
erkrankungen – wurden die standardisierten ICHOM-Sets ausgewählt. Diese Sets enthalten 
validierte und wissenschaftlich fundierte Fragebögen, die international anerkannt sind. 
Offiziell übersetzte Versionen der Fragebögen in Deutsch, Französisch und Italienisch werden 
genutzt, um die sprachlichen und kulturellen Anforderungen der Schweiz zu erfüllen. Es 
erfolgt keine eigenständige Übersetzung, sondern eine sorgfältige Auswahl aus bestehenden 
validierten Fassungen. 

Technische und sprachliche Umsetzung 

Die digitalen Erhebungsinstrumente werden über die MIDATA-Plattform bereitgestellt. Diese 
erfüllt höchste Standards in Bezug auf Datenschutz und Sicherheit und gewährleistet 
gleichzeitig, dass Patientinnen und Patienten in ihrer bevorzugten Sprache darauf zugreifen 
können. Die Fragebögen sind in der Originalsprache gespeichert und ihre Anzeige richtet sich 
nach der Spracheinstellung des Nutzers. 
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Integration und Prozesse   

Klinische Partner: Die klinischen Partner sind verantwortlich für die Rekrutierung geeigneter 
Patientinnen und Patienten sowie die Unterstützung bei der Nutzung der Instrumente. Die 
Einladungen zur Teilnahme und die Bereitstellung der Ergebnisse erfolgen digital über 
automatisierte Prozesse. 

Patientenzentrierte Führung: Die Benutzerfreundlichkeit der Tools wird kontinuierlich 
überprüft, um eine hohe Akzeptanz und eine einfache Bedienbarkeit sicherzustellen. 

Evaluierung und Weiterentwicklung 

Regelmäßige Abstimmungen mit den klinischen Partnern und Stakeholdern stellen sicher, 
dass die Erhebungsinstrumente den Anforderungen der Praxis entsprechen. Das Feedback 
der Patientinnen und Patienten wird systematisch gesammelt, um die Benutzerfreundlichkeit 
und die Wirksamkeit der Erhebungsinstrumente fortlaufend zu verbessern.  

Die Erhebungsinstrumente sind darauf ausgelegt, den hohen Standards des Projekts gerecht 
zu werden, während sie gleichzeitig flexibel genug bleiben, um auf unterschiedliche 
Anforderungen in der Praxis reagieren zu können. 

8.1 Definition der Begriffe, Anforderungen und Prozesse 

siehe Anhang 17 – Glossar 
siehe Anhang 18 – Anwendungsfalldiagramm 
siehe Anhang 19 – Funktionelle Anforderungen 
siehe Anhang 20 – Geschäftsprozess Patientenrekrutierung 

8.2 Entwicklung der Schnittstellen 

siehe Anhang 21 – Architektur der Datenexporte 
siehe Anhang 22 – Architektur des Consent Management 
siehe Anhang 23 – Technischer Prozess - Patientenrekrutierung 
siehe Anhang 24 – Entity-Relationship-Diagramm 
siehe Anhang 25 – Architektur der Logex-MIDATA-Integration mit externen Netzwerken 
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Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion    

Kantonale Ethikkommission für die Forschung    

 

 

Murtenstrasse 31 

3010 Bern 

Bern 

+41 31 633 70 70 (Telefon) 

+41 31 633 70 71 (Telefax) 

info.kek@be.ch 

Ethikkommission für die Forschung am Menschen (be.ch) 

 

Dorothy Pfiffner 

+41 31 633 70 77 

dorothy.pfiffner@be.ch 

GSI-KEK, Murtenstrasse 31, 3010 Bern 

Herr 

Michaël Laurac 

Berner Fachhochschule 

Höheweg 80 

2520 Biel / Bienne 

 

 

 Bern, 06. Dezember 2023, CA 

Zuständigkeitsabklärung, LeitEK BE; beteiligte EK’s: EKOS, EK TI, EK GE 

BASEC-Nr: Req-2023-01385 Eingangsdatum: 21/11/2023 

Titel: Pilot project for the implementation of Patient Reported Outcome Measures 
(PROMs) in Switzerland 

 

Ergebnis der Zuständigkeitsabklärung 
 

  Nicht zuständig, d.h. das Vorhaben ist nicht bewilligungspflichtig 
 Begründung: Das Vorhaben fällt nicht unter das Humanforschungsgesetz, Art. 2, Abs. 1 
 

  Zuständig: Bewilligung gemäss Humanforschungsgesetz, Art. 2, Abs. 1 notwendig. 
 Bitte reichen Sie der KEK ein Gesuch gemäss www.swissethics.ch ein 
 
Gebühren: CHF 300.– (Tarifcode 6.0) 
Rechnung folgt 
 
 
Datum/Ort: 06.12.2023/Bern 
 
 
  

Prof. em. Dr. med. Christian Seiler 
Präsident 

Dr. sc. nat. Dorothy Pfiffner 
Leiterin wissenschaftliches Sekretariat 

 
 
 

https://www.gsi.be.ch/de/start/ueber-uns/kommissionen-gsi/ethikkommission.html
http://www.swissethics.ch/
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Allgemeine Geschäftsbedingungen MIDATA-Plattform 
20. Dezember 2022 

1. Gegenstand und Geltung 

1.1. Die MIDATA Genossenschaft (nachfolgend: „MIDATA“), c/o EvalueScience AG, Pfingstweidstrasse 16, 
8005 Zürich (CHE-147.526.310) betreibt unter ch.midata.coop und allfälligen weiteren Domains oder 
Subdomains eine IT-Plattform (nachfolgend: „MIDATA-Plattform“) zur Speicherung, Verwaltung und 
zum Teilen personenbezogener Daten jeglicher Art, insbesondere Gesundheitsdaten und 
Bildungsdaten, sowie die Erbringung damit verbundener Dienstleistungen. Die Einzelheiten werden 
in der Datenschutzerklärung geregelt, welche integrierenden Bestandteil dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (nachfolgend: „AGB“) bildet (vgl. auch Ziffer 6.4). 

1.2. Die vorliegenden AGB regeln das vertragliche Verhältnis zwischen den Konto-Inhabenden gemäss 
Statuten der MIDATA (Nutzer der Plattform, nachfolgend: „Nutzer“) und MIDATA, unabhängig davon, 
ob ein Nutzer direkt mit einem Rechner oder via eine MIDATA-App, resp. via App eines Dritten auf 
die Plattform zugreift. 

2. Vertragsabschluss 

2.1. Voraussetzung für die Nutzung der Plattform ist die Eröffnung eines Datenkontos (nachfolgend: 
„Konto“) auf der MIDATA-Plattform und die damit verbundene Registrierung des Nutzers. Ein solches 
Konto kann ausschliesslich durch volljährige natürliche Personen eröffnet werden. Eine 
Mitgliedschaft bei der MIDATA-Genossenschaft ist nicht vorausgesetzt. 

2.2. Die Präsentation der Plattform und die Zurverfügungstellung des Registrierungsprozesses stellt kein 
verbindliches Angebot, sondern lediglich eine Einladung zur Offertstellung dar. Durch Ausfüllen des 
erforderlichen Registrierungsantrags unterbreitet der potentielle Nutzer ein Angebot zum Abschluss 
des Vertrages, welches von MIDATA geprüft wird. Der Vertrag kommt durch Annahme der Offerte 
zustande. MIDATA ist berechtigt, Angebote zum Vertragsabschluss ohne Angabe von Gründen 
abzulehnen. 

2.3. Vor Versand des Registrierungsantrags hat der Nutzer die vorliegenden AGB und die 
Datenschutzerklärung (nachfolgend: „DSE“) zu akzeptieren und ausdrücklich zu bestätigen, dass er 
volljährig ist. 

3. Registrierung 

3.1. Im Rahmen des Registrierungsprozesses füllt der Nutzer die erforderlichen Angaben 
(Registrierungsangaben) aus. Dabei handelt es sich insbesondere um die folgenden Daten: Name, 
Vorname, E-Mail-Adresse (oder Adresse, wenn E-Mail-Adresse nicht angegeben), Geburtsdatum, 
Wohnsitzland. MIDATA behält sich ausdrücklich vor, für die Nutzung von spezifischen 
Funktionalitäten zusätzliche Angaben zu verlangen. 

3.2. Der Nutzer bestätigt durch Absendung seines Registrierungsantrags, dass seine Angaben richtig und 
vollständig sind. Er ist verpflichtet, die Angaben während der ganzen Vertragsdauer aktuell zu halten, 
resp. MIDATA über eine notwendige Korrektur der Daten zu informieren. Der Nutzer ist insbesondere 
für die Aktualität seiner Kontaktadresse allein verantwortlich. 

3.3. Die Erstellung mehrerer Konten pro Nutzer ist grundsätzlich nicht gestattet. In Ausnahmefällen kann 
MIDATA die Eröffnung mehrerer Konten, jedoch jeweils mit unterschiedlichen Rollen erlauben (z.B. 
Nutzer im Sinne dieser AGB, Leistungserbringer, Softwareentwickler, Administrator). Der Nutzer hat 
jedoch keinen Anspruch auf die Eröffnung mehrerer Konten mit unterschiedlichen Rollen und 
MIDATA entscheidet im Einzelfall nach freiem Ermessen über eine solche Zulassung. 
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4. Pflichten des Nutzers 

4.1. Der Nutzer untersteht insbesondere den folgenden Sorgfaltspflichten: 

• sichere und getrennt von den Zugangsgeräten (Computer, Smartphones, etc.) erfolgende 
Aufbewahrung der Zugangsdaten zur MIDATA-Plattform; 

• regelmässige Aktualisierung seines Passwortes (insbesondere auch nach sicherheitsrelevanten 
Vorkommnissen), welches nicht aus leicht ermittelbaren Kombinationen bestehen darf; 

• Schutz seiner Zugangsgeräte vor unbefugter Nutzung und / oder Manipulation sowie umgehende 
Benachrichtigung von MIDATA im Falle eines Verdachts auf Zugang durch Unbefugte; 

• Treffen angemessener Massnahmen zum Schutz der Zugangsgeräte vor Malware und / oder 
anderen schädlichen Einwirkungen (insbesondere aktueller Virenschutz, etc.). 

4.2. Der Nutzer verpflichtet sich, die MIDATA-Plattform lediglich rechts- und vertragskonform zu nutzen, 
Rechte Dritter zu beachten und ausschliesslich inhaltlich korrekte und vollständige Angaben zu 
machen. Dies beinhaltet insbesondere auch die Pflicht, keine in Ziffer 5 aufgeführten Handlungen 
vorzunehmen. 

5. Untersagte Nutzungen 

5.1. Dem Nutzer ist es insbesondere, aber nicht abschliessend, untersagt, die MIDATA-Plattform für 
rechtswidrige Handlungen im Allgemeinen und / oder insbesondere für die folgenden Handlungen zu 
missbrauchen: 

• Handlungen, welche die Verfügbarkeit der MIDATA-Plattform beeinträchtigen können 
(übermässige Belastungen, Funktionsstörungen und / oder –erschwerungen); 

• Verwendung und / oder Veröffentlichung sowie Weiterverbreitung von ehrverletzenden, 
pornografischen, gewaltverherrlichenden Inhalten sowie von rechts- und sittenwidrigen Inhalten 
im Allgemeinen; 

• unzumutbare Belästigung von anderen Nutzern durch übermässige und / oder inhaltlich 
unzumutbare Kommunikation; 

• unberechtigte Verwendung und Verbreitung von Inhalten in Verletzung besserer Rechte Dritter, 
insbesondere Rechte des Geistigen Eigentums (Urheber-, Marken-, Design- und Patentrechte) 
sowie Datenschutzrechte, insbesondere auch Missbrauch und unberechtigte Nutzung des 
geistigen Eigentums von MIDATA; 

• Verbreitung von Informationen, welche andere Nutzer auf der MIDATA-Plattform bekannt- und 
bestimmten Nutzern und / oder Dritten zur Einsicht und / oder zur Weiterverwendung 
freigegeben haben, ausserhalb dieser Plattform und / oder für andere Zwecke; 

• Handlungen, welche als wettbewerbswidrig im Sinne des Bundesgesetzes über den unlauteren 
Wettbewerb zu qualifizieren sind (insbesondere Spam, Kettenbriefe, Schneeballsysteme und 
ähnliches); 

• Anbieten von Informationen gegen Entgelt an andere Nutzer und / oder Dritte sowie 
Entgegennahme von Geldwerten von anderen Nutzern und / oder Dritten gegen die Überlassung 
von Informationen; 

5.2. Hat MIDATA Kenntnis von solchen Verstössen, steht ihr das Recht zu, eine umgehende Sperrung des 
Nutzers vorzunehmen (vgl. auch Ziffer 12.2), den Vertrag zu kündigen und die entsprechenden 
Inhalte zu löschen. 



  

2022, MIDATA Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutzerklärung 3/10 

6. Datensicherheit und Datenschutz 

6.1. Datenschutz hat für MIDATA einen zentralen Stellenwert. MIDATA untersteht hinsichtlich jeder Art 
der Datenbearbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer der schweizerischen 
Datenschutzgesetzgebung, insbesondere dem Bundesgesetz über den Datenschutz (DSG) und der 
Verordnung zum Bundesgesetz über den Datenschutz (VDSG). MIDATA untersteht zudem der 
Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 (“GDPR”). 

6.2. MIDATA gibt ohne informierte und ausdrückliche Einwilligung der Nutzer keine personenbezogenen 
Daten an andere Nutzer und / oder an Dritte weiter. Der Beizug Dritter gemäss Ziffer 9 bleibt jedoch 
ausdrücklich vorbehalten, wobei diesfalls sämtliche Pflichten von MIDATA auf den Dritten 
überbunden werden. 

6.3. Die Nutzer nehmen zur Kenntnis, dass es sich bei den auf der MIDATA-Plattform befindlichen Daten 
mehrheitlich um besonders schützenswerte Daten und / oder um Persönlichkeitsprofile handeln 
kann. Sie verpflichten sich ihrerseits zur Einhaltung der Datenschutzgesetzgebung (insbesondere 
hinsichtlich Daten anderer Nutzer). 

6.4. Die Einzelheiten werden in der Datenschutzerklärung geregelt, welche integrierenden Bestandteil 
dieser AGB bildet. 

6.5. Bei Fragen und / oder Begehren im Zusammenhang mit seinen personenbezogenen Daten kann der 
Nutzer MIDATA unter folgender Adresse kontaktieren: 
 
MIDATA Genossenschaft 
c/o EvalueScience AG 
Pfingstweidstrasse 16 
8005 Zürich 
 
datenschutz@midata.coop 

7. Gewährleistung und Haftung / Ausschlüsse 

7.1. MIDATA bemüht sich um eine bestmögliche Verfügbarkeit der MIDATA-Plattform. Eine jederzeitige 
Verfügbarkeit der Plattform und des Kontos sowie ein unterbruchfreier und / oder fehlerfreier Betrieb 
der MIDATA-Plattform kann jedoch nicht zugesichert werden. MIDATA behält sich überdies 
ausdrücklich vor, im Falle von erhöhten Sicherheitsrisiken, für Wartungsarbeiten oder auf 
behördliche Anordnung hin den Zugang zur MIDATA-Plattform ohne Vorankündigung zu 
unterbrechen. 

7.2. MIDATA übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
Identitätsangaben und der Inhalte, welche von Nutzern gespeichert, bereitgestellt und / oder geteilt 
werden, ebenso wenig für Inhalte auf verlinkten Websites. 

7.3. MIDATA übernimmt keine Gewähr für das vertragskonforme Verhalten ihrer Nutzer (insbesondere 
im Zusammenhang mit der Weitergabe von Nutzerdaten). Werden ihr durch Nutzer Verstösse zur 
Kenntnis gebracht, wird sie die notwendigen Massnahmen ergreifen. 

7.4. MIDATA ist nicht verpflichtet, die Speicherung von durch Nutzer freigegebenen / geteilten Daten zu 
verhindern. 

7.5. MIDATA ist in keinem Fall verantwortlich für Pflichten, welche Nutzer und / oder Dritte auf der 
Plattform gegenseitig eingehen. 



  

2022, MIDATA Allgemeine Geschäftsbedingungen und Datenschutzerklärung 4/10 

8. Haftung / Ausschlüsse 

8.1. Bei einer Vertragsverletzung durch MIDATA haftet diese für den vom Nutzer rechtsgenüglich 
nachgewiesenen und bezifferten Schaden, sofern sie nicht beweist, dass sie kein Verschulden trifft. 
Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit von MIDATA wird soweit gesetzlich zulässig ausgeschlossen, 
ebenso wie die Haftung für Folgeschäden, entgangenen Gewinn und Datenverluste, etc. 

8.2. MIDATA haftet insbesondere nicht für Schäden, welche durch ein rechts- oder vertragswidriges 
Verhalten des Nutzers und / oder Dritter verursacht wurden, resp. durch Drittsoftware oder –
hardware. 

8.3. Ausgeschlossen ist in jedem Fall eine Haftung für Schäden, welche durch höhere Gewalt (inkl. 
Cyberattacken, Malware) verursacht wurden und / oder aufgrund einer vorübergehenden Sperrung 
der Plattform zum Zwecke von Wartungsarbeiten nötig ist. 

8.4. Die Haftung für Schäden durch Übermittlungsfehler des Nutzers, rechtswidrige Eingriffe in 
Telekommunikationsnetze, Netzüberlastungen, fehlende oder mangelhafte Internetverbindungen ist 
ausgeschlossen. 

8.5. Der Nutzer ist MIDATA gegenüber für Schäden verantwortlich, welche ihr oder einem Dritten aus 
einer rechts- und / oder vertragswidrigen Nutzung der MIDATA-Plattform entstehen. Macht der 
Dritte seine Forderungen direkt gegenüber MIDATA geltend, hat der verantwortliche Nutzer MIDATA 
vollumfänglich schadlos zu halten. 

9. Beizug Dritter 

9.1. Der Nutzer nimmt zur Kenntnis, dass MIDATA berechtigt ist, zur Erbringung ihrer Leistungen 
(insbesondere zum Betrieb und zur Wartung der MIDATA-Plattform) Dritte beizuziehen, und dass 
damit personenbezogene Daten des Nutzers an diese Dritten weitergegeben werden können. 
MIDATA ist verpflichtet, einen solchen Dritten sorgfältig auszuwählen, zu instruieren und zu 
kontrollieren, und ihm insbesondere die vertraglichen Verpflichtungen, welche sie den Nutzern 
gegenüber eingeht, zu überbinden. 

9.2. Den in diesem Sinne beigezogenen Dritten ist eine Verwendung der Daten zu eigenen Zwecken und 
/ oder für Zwecke Dritter ohne ausdrückliche Zustimmung des Nutzers ausdrücklich untersagt und 
MIDATA ist gegenüber dem Nutzer für die Einhaltung der vertraglichen Bestimmungen 
verantwortlich. 

10. Nutzung der MIDATA-Plattform 

Der Nutzer ist befugt, die MIDATA-Plattform während der Dauer des Vertrages für private Zwecke zu 
nutzen; die entsprechende Lizenz ist nicht ausschliesslich, unübertragbar und jederzeit widerrufbar. 
Jeder Eingriff in den Source Code der Plattform, jede Dekompilierung und / oder Änderung der 
Software sowie jede gewerbliche Nutzung ist jedoch ausdrücklich untersagt. Allfällige Abweichungen 
von dieser Regelung bedürfen in jedem Fall der vorgängigen schriftlichen Zustimmung von MIDATA 
im Einzelfall. 

11. Vergütung 

Die Registrierung und Nutzung der Plattform ist für die Nutzer kostenlos. Dem Nutzer können jedoch 
Kosten im Zusammenhang mit den Datenübertragungen anfallen; diese sind von ihm direkt dem 
jeweiligen Anbieter zu vergüten. 
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12. Vertragsdauer und Kündigung 

12.1. Der Vertrag zwischen MIDATA und dem Nutzer wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Es steht 
beiden Parteien frei, den Vertrag auf ein Monatsende unter Einhaltung einer Frist von 30 Tagen zu 
kündigen. Die bis zum Zeitpunkt der Kündigung eingestellten Daten dürfen im bisherigen Umfang 
weiterverwendet werden. 

12.2. Hat MIDATA Kenntnis eines rechts- oder vertragswidrigen Verhaltens eines Nutzers, resp. bestehen 
Anzeichen für ein solches Verhalten (insbesondere Verstösse gegen Ziffern 4 und 5), ist sie berechtigt, 
den betreffenden Nutzer mit oder ohne Vorankündigung vorübergehend oder definitiv zu sperren 
und den Vertrag fristlos aufzulösen. Die Ergreifung weiterer rechtlicher Schritte und / oder die 
Erhebung von Schadenersatzforderungen bleibt ausdrücklich vorbehalten. 

13. Schlussbestimmungen 

13.1. MIDATA ist berechtigt, die AGB jederzeit anzupassen. Diesfalls wird der Nutzer auf die Änderung 
hingewiesen und aufgefordert, die neuen AGB zur Kenntnis zu nehmen. Ist er mit den neuen AGB 
nicht einverstanden, kann er den Vertrag mit umgehender Wirkung kündigen (vgl. Ziffer 12). 

13.2. Sollte eine Bestimmung der vorliegenden AGB ganz oder teilweise ungültig oder unwirksam sein, wird 
dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. MIDATA und der Nutzer verpflichten 
sich in diesem Fall die unwirksame Bestimmung durch eine ihrem Sinn und Zweck möglichst 
gleichwertige Bestimmung zu ersetzen. 

14. Gerichtsstand und anwendbares Recht 

Anwendbar ist ausschliesslich schweizerisches Recht unter Ausschluss von Kollisionsrecht und 
Staatsverträgen. Gerichtsstand ist Zürich. Allfällige zwingende gesetzliche Gerichtsstände bleiben 
vorbehalten. 
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Datenschutzerklärung MIDATA-Plattform 
20. Dezember 2022 

1. Allgemeines 

1.1. Der Datenschutz ist bei der MIDATA Genossenschaft (nachfolgend: „MIDATA“), c/o EvalueScience AG, 
Pfingstweidstrasse 16, 8005 Zürich (CHE-147.526.310) ein zentrales Anliegen und geniesst oberste 
Priorität. MIDATA Genossenschaft setzt sich für die digitale Selbstbestimmung der Bürgerinnen und 
Bürger ein. Der Schutz der Privatsphäre und von personenbezogenen Daten ist uns ein zentrales 
Anliegen. Wir sind deshalb den Prinzipien „Privacy by default“ und „Privacy by design“ verpflichtet. 

1.2. MIDATA betreibt unter ch.midata.coop und allfälligen weiteren Domains oder Subdomains eine IT-
Plattform (nachfolgend: „MIDATA Plattform“) zur Speicherung, Verwaltung und das Teilen 
personenbezogener Daten jeglicher Art, insbesondere Gesundheitsdaten und Bildungsdaten. Die 
vorliegende Datenschutzerklärung (nachfolgend: „DSE“) bildet integrierenden Bestandteil der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen von MIDATA und muss bei der Registrierung als Nutzer ebenfalls 
akzeptiert werden. 

1.3. Hinsichtlich der Beschaffung, Bearbeitung und Nutzung der personenbezogenen Daten ihrer Nutzer 
untersteht MIDATA der schweizerischen Datenschutzgesetzgebung (insbesondere Bundesgesetz 
über den Datenschutz, „DSG“, Verordnung zum Bundesgesetz über den Datenschutz, „VDSG“). 

1.4. Als Personendaten im Sinne der schweizerischen Datenschutzgesetzgebung gelten alle Angaben, die 
sich auf eine bestimmte oder bestimmbare Person beziehen, so zum Beispiel, aber nicht nur, Daten 
wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Passwörter, IP-Adresse des 
zugreifenden Rechners, hinterlegte Daten im Zusammenhang mit Gesundheit und Fitness. 

1.5. Bestimmbar wird eine Person durch ursprünglich nicht direkt personenbezogene Daten, wenn eine 
Re-Identifikation ohne unverhältnismässigen Aufwand möglich ist (beispielsweise durch eine 
Kombination von verschiedenen anonymisierten Daten). Pseudonymisierte Daten gelten ebenfalls als 
Personendaten. 

1.6. Daten, welche insbesondere im Zusammenhang mit der Gesundheit, der Intimsphäre, der 
Rassenzugehörigkeit stehen, sowie Daten über religiöse, weltanschauliche, politische oder 
gewerkschaftliche Ansichten oder Tätigkeiten gelten als besonders schützenswerte Daten im Sinne 
der Datenschutzgesetzgebung. Weiter können allenfalls Persönlichkeitsprofile bearbeitet werden 
(Zusammenstellungen von Daten, die eine Beurteilung wesentlicher Aspekte der Persönlichkeit einer 
natürlichen Person erlaubt). 

1.7. Diese Datenschutzerklärung wurde auf Grundlage von Bestimmungen des schweizerischen 
Bundesgesetzes über den Datenschutz verfasst, wie auch auf Grundlage von Bestimmungen der 
Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-Grundverordnung). Die Datenschutzerklärung informiert 
Sie über Art, Umfang und Zwecke der Erhebung und Verwendung personenbezogener Daten in 
Zusammenhang mit der Nutzung der MIDATA-Plattform. Für die Website www.midata.coop (auch 
erreichbar unter www.midata.ch) gilt eine gesonderte Datenschutzerklärung. 

1.8. Diese Datenschutzerklärung gilt nicht für von Dritten erbrachte Dienstleistungen. Enthält die 
MIDATA-Plattform Links zu Seiten Dritter, gelten diesbezüglich die Datenschutzerklärungen der 
entsprechenden Anbieter. 

2. Verantwortlicher /Kontakt 

Der Verantwortliche für die Website und die Datenverarbeitung ist: 

MIDATA Genossenschaft 
c/o EvalueScience AG 
Pfingstweidstrasse 16 
8005 Zürich 
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Eingetragener Name: MIDATA Genossenschaft 
UID: CHE-147.526.310 
Datum der Registrierung: 06.02.2015 
Handelsregister: Zürich. 

Bei Fragen oder Anliegen zum Thema Datenschutz können sich Nutzer an datenschutz@midata.coop 
wenden. 

Wir verfügen über eine Datenschutz-Vertreterin in der EU als zusätzliche Anlaufstelle für 
Aufsichtsbehörden und betroffene Personen gemäss Art. 27 DSGVO: 

VGS Datenschutzpartner UG 
Am Kaiserkai 69 
20457 Hamburg 
Deutschland 

3. Personendaten 

3.1. Registrierungsangaben 
Bei der Registrierung auf der MIDATA Plattform zwecks Eröffnung eines Datenkontos (nachfolgend: 
„Konto“) gibt der Nutzer durch Ausfüllen der Eingabefelder persönliche Informationen über sich preis 
(insbesondere Name, Vorname, E-Mail-Adresse oder Adresse, wenn E-Mail-Adresse nicht angegeben, 
Geburtsdatum, Wohnsitzland), es wird zwischen obligatorischen und fakultativen Angaben 
unterschieden. Diese Informationen werden zur Registrierung und Identifizierung sowie allenfalls zur 
Erledigung von Anfragen durch MIDATA verwendet. Es handelt sich dabei um personenbezogene 
Daten im Sinne der Datenschutzgesetzgebung (Daten, welche eine Person bestimmen oder 
zumindest bestimmbar machen). 

3.2. Nutzerdatensätze 
Die MIDATA-Plattform erlaubt es ihren Nutzern unterschiedliche Formen von personenbezogenen 
Daten zu sammeln, speichern, visualisieren und teilen. Nutzerdatensätze werden verschlüsselt 
gespeichert. Nutzerdatensätze können direkt vom Nutzer an MIDATA gelangen oder über vom Nutzer 
autorisierte, mit dem Nutzerkonto verbundene Dienstleistungen Dritter (Apps, Plugins, externe 
Dienstleistungen). Nutzer sind die Alleininhabenden ihrer personenbezogenen Datensätze. MIDATA 
bearbeitet die Datensätze nur auf ausdrücklichen Wunsch des Nutzers. 

3.3. Kontoangaben 
Beim Benutzen von MIDATA-Dienstleistungen gewährt der Nutzer Zugriff zu Informationen, welche 
für das Erbringen der Dienstleistungen und Kontoführung erforderlich sind. Diese Informationen 
können die Liste der Apps und Plugins Dritter beinhalten, welche mit dem Konto verbunden sind, 
sowie deren Nutzung und die vom Nutzer registrierten Geräte. Zusätzlich wird erhoben, an welchen 
Projekten der Nutzer teilnimmt. Präferenzen zu Zugriffsberechtigungen, welche der Nutzer erteilt, 
werden festgehalten. Dies beinhaltet unter anderem die Art der erteilten Zugriffsberechtigungen und 
deren Gültigkeitsdauer. 

3.4. Logfiles 
Bei der Nutzung der Plattform werden gewisse Zugriffsdaten in Logfiles gespeichert. Die Logfiles 
enthalten Informationen über IP-Adresse, den verwendeten Web-Client, Betriebssystem, die 
Identifikationsnummer des vom Nutzer verwendeten Geräts, Zeitpunkt des Zugriffs und 
Fehlermeldungen. 

3.5. Zusätzliche Informationen 
Wenn der Nutzer MIDATA im Zusammenhang mit Support oder Vertrieb kontaktiert, hat er die 
Möglichkeit, zusätzliche, unter anderem auch personenbezogene Daten zu teilen. Es ist die alleinige 
Entscheidung des Nutzers, jegliche Art von detaillierten, nicht aggregierten Angaben (zum Beispiel 
unverschlüsselten Dokumentennamen) zu machen, den Bildschirm zu teilen, oder andere 
Informationen an MIDATA weiterzugeben im Rahmen dieses Austauschs. Unsere Bearbeitung dieser 
Daten beruht in jedem Fall auf der Zustimmung des Nutzers. 
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4. Datenbearbeitung 

4.1. Als Datenbearbeitung gilt gemäss DSG jeder Umgang mit Personendaten, unabhängig von den 
angewandten Mitteln und Verfahren, insbesondere die Beschaffung, Aufbewahrung, Verwendung, 
Umarbeitung, Bekanntgabe, Archivierung oder Vernichtung von Daten. Als Bekanntgabe gilt jede Art 
der Zugänglichmachung von Personendaten (z.B. Einsichtnahme, Weitergabe, Veröffentlichung). 

4.2. MIDATA sammelt und bearbeitet Informationen über den Nutzer nur, wenn es dazu rechtliche 
Grundlagen gibt in den entsprechenden Schweizer und EU Rechten. 

4.3. Dienstleistung 
MIDATA verwendet die personenbezogenen Daten des Nutzers (zum Beispiel Registrierungs- und 
Kontoangaben) für die Kontoeröffnung, Kontoführung, Authentifizierung und zum Bereitstellen der 
vom Nutzer beanspruchten Dienstleistungen. Der Nutzer willigt ausdrücklich ein, dass MIDATA seine 
von ihm erfassten Personendaten zum Zwecke der Erbringung der vom Nutzer beanspruchten 
Dienstleistungen bearbeitet. 

4.4. Kommunikation 
MIDATA kann die personenbezogenen Daten des Nutzers verwenden, um technische Hinweise, 
Updates, Sicherheitswarnungen, Support- und Administrationsnachrichten zu senden. MIDATA 
Dienstleistungen können zudem Kommunikation zwischen Nutzern herstellen. Dies geschieht 
hauptsächlich, um Einladungen und Zustimmungsanfragen zu senden und zuzustellen. 

4.5. Monitoring und Sicherheit der Dienstleistungen 
MIDATA kann die personenbezogenen Daten des Nutzers verwenden, um die vom Nutzer 
beanspruchten Dienstleistungen zuverlässig und sicher bereitstellen zu können. 

5. Datenherrschaft 

5.1. Nutzer sind die Alleininhabenden ihrer personenbezogenen Datensätze. MIDATA bearbeitet die 
Datensätze nur auf ausdrücklichen Wunsch des Nutzers. 

5.2. Jeder Nutzer verfügt individuell über seine auf der MIDATA-Plattform in seinem Konto gespeicherten 
Nutzerdatensätze und über das partielle oder integrale Teilen derselben mit anderen Nutzern, mit 
MIDATA oder mit Dritten. 

5.3. Die Nutzer haben das Recht, ihre personenbezogenen Daten in einem dokumentierten Datenformat 
von der MIDATA-Plattform zu exportieren. 

6. Weitergabe der Daten des Nutzers an Dritte 

6.1. MIDATA wird Personendaten (Registrierungsangaben, Nutzerdatensätze) eines Nutzers 
ausschliesslich mit vorgängiger ausdrücklicher und informierter Einwilligung des Nutzers an Dritte 
weitergeben und / oder diesen den Zugriff auf die entsprechenden Daten erlauben. Dies gilt 
unabhängig davon, ob die personenbezogenen Daten in originaler, verschlüsselter, 
pseudonymisierter Form weitergegeben werden oder ob eine Weitergabe ausschliesslich in 
anonymisierter Form erfolgt. 

6.2. Der Nutzer entscheidet auf Anfrage eines Dritten (sei dies ein anderer Nutzer, seien dies weitere 
Dritte), ob und falls ja, zu welchen im Einzelfall genau definierten Zwecken seine Daten an den 
anfragenden Dritten weitergegeben dürfen, resp. diesen Zugriff erteilt werden darf. 

6.3. Eine Weitergabe von Daten an Dritte kann überdies aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen und / oder 
behördlicher Verfügungen erfolgen (z.B. eine Aufforderung einer Strafverfolgungsbehörde). Weiter 
ist MIDATA berechtigt, Daten an Behörden weiterzugeben, sofern dies der Durchsetzung eigener 
Ansprüche, resp. der Abwehr von Ansprüchen Dritter notwendig ist. 

6.4. MIDATA ist gemäss Ziffer 8 der AGB berechtigt, Dritte zur Erfüllung ihrer Pflichten beizuziehen. Diesen 
werden die vertraglichen Pflichten überbunden. 
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7. Datensicherheit 

7.1. MIDATA ist gesetzlich verpflichtet, die auf der MIDATA-Plattform gespeicherten Daten durch 
angemessene technische und organisatorische Massnahmen gegen unbefugtes Bearbeiten 
(insbesondere Manipulationen, Verlust und unberechtigte Zugriffe) zu schützen. 

7.2. Aktuelle von MIDATA zur Verfügung gestellte Sicherheitsmassnahmen beinhalten unter anderem: 

• Die Plattform wird in der Schweiz auf redundanten Servern gehostet. 

• Jährliche, externe Sicherheitsüberprüfung. 

• Daten werden mit mehrstufigen Verschlüsselungsverfahren verschlüsselt. Dies erlaubt das 
granuläre Teilen einzelner Datensätze. 

• Konto-Inhabende können ihren Zugangsschlüssel verschlüsseln, und somit serverseitigen 
Datenlecks entgehen. 

• Zwei-Faktor-Authentifizierung ist verfügbar. 

• Der Datenverkehr von und zu Servern ist via HTTPS. Verbindungen und alle Safety-Tokens 
verwenden Perfect Forward Secrecy (PFS).  

7.3. Die Mitarbeitenden von MIDATA sowie beigezogene Dritte werden jeweils unterschriftlich zur 
Verschwiegenheit und zur datenschutzkonformen Bearbeitung der Daten verpflichtet. Der Kreis der 
Personen, welche auf die personenbezogenen Daten Zugriff erhält, wird auf das Minimum 
beschränkt. 

7.4. MIDATA wird nie personenbezogene Nutzerdatensätze, Kodierungsschlüssel, oder Passwörter in 
unverschlüsselter Form speichern. 

8. Datenaufbewahrung 

Die Daten und / oder das Konto können durch den Nutzer selbst gelöscht werden (unter Vorbehalt 
von Ziffer 9.2.). Dem Nutzer steht während Dauer des Vertrages die Möglichkeit offen, seine Daten 
zu exportieren. Macht er von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch, ist MIDATA berechtigt, das Konto 
inkl. Daten spätestens 30 Tage nach Ablauf des Vertrages zu löschen. Gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten von MIDATA bleiben vorbehalten. 

9. Ansprüche der Nutzer 

9.1. Die Nutzer haben gemäss der schweizerischen Datenschutzgesetzgebung das Recht, Auskunft 
darüber zu verlangen, welche Daten über sie bearbeitet werden. 

9.2. Weiter steht dem Nutzer das Recht zu, die Berichtigung unkorrekter oder unvollständiger Daten 
sowie die Löschung ihrer Personendaten sowie die Schliessung des Kontos zu verlangen (letzteres 
unter Vorbehalt gesetzlicher Aufbewahrungspflichten). Die bisher von einem Nutzer für Studien 
freigegebenen Daten dürfen im bisherigen Umfang und zum gleichen Zweck weiterhin genutzt 
werden. 

9.3. MIDATA gewährt den Nutzern bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten unter anderem folgende 
Rechte. Sollte ein Nutzer eines der untenstehenden Rechte in Anspruch nehmen wollen, wird er 
gebeten, MIDATA unter datenschutz@midata.coop zu kontaktieren. 

• Recht auf Bestätigung: MIDATA bestätigt dem Nutzer, ob MIDATA seine personenbezogene Daten 
verarbeitet. 

• Recht auf Auskunft: MIDATA gibt dem Nutzer Auskunft über ihn betreffende, von MIDATA 
verarbeitete personenbezogene Daten und die Zwecke der Verarbeitung. 

• Recht auf Berichtigung: Sollten den Nutzer betreffende, von MIDATA verarbeitete 
personenbezogene Daten nicht korrekt sein, korrigiert MIDATA diese. 
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• Recht auf Löschung: Sollte der Nutzer eine Löschung seiner personenbezogenen Daten wünschen, 
wird MIDATA, soweit gesetzlich möglich, diesem Wunsch entsprechen. Soweit Daten aus 
gesetzlichen Gründen aufbewahrt werden müssen, werden diese gesperrt. Die Daten stehen einer 
weiteren Verwendung dann nicht mehr zur Verfügung. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sollten der Nutzer eine Einschränkung der 
Verarbeitung wünschen, wird MIDATA, soweit gesetzlich möglich, diesem Wunsch entsprechen. 

• Recht auf Widerspruch: Sollte der Nutzer etwaigen bereits gegebenen Einwilligungen 
widersprechen wollen, wird MIDATA diesem Wunsch entsprechend nachgehen. 

9.4. Entsprechende Begehren können schriftlich oder per E-Mail an folgende Adresse gerichtet werden: 
 
MIDATA Genossenschaft 
c/o EvalueScience AG 
Pfingstweidstrasse 16 
8005 Zürich 
 
datenschutz@midata.coop 

9.5. Musterschreiben für entsprechende Begehren sind auf der Website des eidgenössischen 
Datenschutzbeauftragten unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.edoeb.admin.ch/edoeb/de/home/datenschutz/dokumentation/musterbriefe/allgemei
ne-auskunfts---loeschungs--und-berichtigungsbegehren.html 



EQK OpenPROMS - Konzeptbericht 

 

Anhang 04 

Information zur Patientenbefragung und Einwilligung 
zur Teilnahme 
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 Chefarzt und Ärztlicher Leiter 
  Prof. Dr. med. Matthias Wilhelm 

Information zur Patientenbefragung im Rahmen des Pilotprojektes "OpenPROMS" der 
Eidgenössischen Qualitätskommission 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

Sie sind zurzeit in stationärer Behandlung aufgrund einer Herzerkrankung. Das Behandlungs-Team steht 
während des gesamten Aufenthalts an Ihrer Seite und wir wünschen Ihnen von Herzen alles Gute und eine 
möglichst rasche Erholung. 

Im Auftrag der Eidgenössischen Qualitätskommission führen wir Patientenbefragungen durch zu Ihrem 
Gesundheitszustand und zu den Behandlungsergebnissen. Die Ergebnisse der Befragungen (sogenannte 
patient-reported outcome measures, PROMs) dienen als Grundlage zur Verbesserung der Qualität der 
Behandlung. Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie zudem dazu bei, die Gesundheitsversorgung noch stärker auf 
die Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten auszurichten. 

Zur Verbesserung der Behandlungsqualität in Schweizer Spitälern sind Sie eingeladen, an der Befragung 
teilzunehmen. Für diese Qualitätsmessung sind keine weiteren Untersuchungen nötig. Es werden einige 
personenbezogene Daten vom Personal dokumentiert bzw. aus den regulären Qualitätsmessungen zur 
Auswertung herangezogen. Es entstehen keine zusätzlichen Kosten für Sie oder Ihre Krankenkasse. Die 
Ergebnisse dieser Pilotmessung haben keinen Effekt auf Ihre Behandlung und/oder Diagnose. Falls Sie 
den Fragebogen nicht ausfüllen wollen, entstehen Ihnen keinerlei Nachteile und dies hat auch keinen 
Einfluss auf Ihre Behandlung.  

Die Befragung ist freiwillig und wir bitten Sie um Ihr Einverständnis. Angaben zu Ihrer Person und 
Erkrankung werden in persönlichen, verschlüsselten Datenkonten auf der MIDATA-Plattform gespeichert 
und nur unter Ihrem Einverständnis ausgewertet. Wir benötigen für die Erstellung Ihres persönlichen 
Kontos und für die Zusendung des Zugangs zum Onlinefragebogen Ihre Email-Adresse. Sie erhalten 
Emails von unserem Konsortium "OpenPROMS" mit Link zum Ausfüllen Ihrer persönlichen Fragebogen 
und von unserem Konsortiumspartner MIDATA Genossenschaft zur Registrierung auf der MIDATA 
Plattform. 

Sie haben die volle Kontrolle über Ihre persönlichen, in Ihrem Datenkonto gespeicherten Daten. Die 
gemeinnützige Genossenschaft MIDATA agiert als Treuhänderin und garantiert die datenschutzkonforme 
Verwendung. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis gesetzlicher Vorschriften. Die Auswertung 
erfolgt verschlüsselt und zentral, so dass im Rahmen der Datenauswertung kein Rückschluss auf Ihre 
Identität oder eine Rückverfolgung möglich ist. Sie haben selbstverständlich zu jedem Zeitpunkt das 
Recht auf Auskunft, Berichtigung der Angaben und das Löschen Ihrer personenbezogenen Daten, wenn 
Sie Ihre Einwilligung widerrufen.  

Falls Sie Fragen zum Pilotprojekt haben, können Sie sich jederzeit an folgende Email-Adresse richten:  
openproms@insel.ch 

Eine Widerrufserklärung und/oder eine entsprechende Geltendmachung Ihrer Rechte sind an folgende 
Stelle zu richten:  

Kardiovaskuläre Rehabilitation & Sportkardiologie 
Zentrum für Rehabilitation & Sportmedizin 
Inselspital, Freiburgstrasse 40, CH-3010 Bern 
+41 31 632 89 70 
openproms@insel.ch 

Wir sind Ihnen für Ihre Rückmeldungen dankbar, denn nur so können Verbesserungsmöglichkeiten 
erkannt und angegangen werden. Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen zur Beantwortung der 
Fragen. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für Ihre Gesundheit. 

 

 

  



 Chefarzt und Ärztlicher Leiter 
  Prof. Dr. med. Matthias Wilhelm 

Einwilligung zur Teilnahme an der Patientenbefragung im Rahmen des Pilotprojektes 
"OpenPROMS" der Eidgenössischen Qualitätskommission 

Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie, die Information zur Teilnahme am Pilotprojekt gelesen und den Zweck 
der Pilotmessung verstanden zu haben. Mit Ihrer Unterschrift willigen Sie explizit ein, an der 
Patientenbefragung im Rahmen des Pilotprojektes "OpenPROMS" teilzunehmen und geben Ihr 
Einverständnis, dass Ihre Angaben für die Weiterentwicklung der Qualitätsmessungen anonymisiert 
ausgewertet werden dürfen. 

 Ich bestätige zum Zeitpunkt der Befragung über 18 Jahre alt zu sein 

 

Ja, ich stimme bis auf Widerruf der Teilnahme der Patientenbefragung im Rahmen des 
Pilotprojektes "OpenPROMS" zu. Ich stimme zu, dass meine Angaben in einem persönlichen, 
verschlüsselten Datenkonto auf der MIDATA-Plattform gespeichtert werden. Sollte ich noch über 
kein solches Konto verfügen, wird ein solches eröffnet. In beiden Fällen gelten die AGB und 
Datenschutzerklärung MIDATA-Plattform. 

 
Nein, ich möchte nicht an der Qualitätsmessung der gesundheitsbezogenen Lebensqualität  
teilnehmen. 

 

 

  

Ort, Datum  Unterschrift Patient/in 

 

 

  

Vor- und Nachname  Geburtsdatum  

 

 

 

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der MIDATA-Plattform: 
 
https://ch.midata.coop/#/public/terms?which=midata-terms-of-use  
 
 
Die Datenschutzerklärung der MIDATA-Plattform: 
 
https://ch.midata.coop/#/public/terms?which=midata-privacy-policy 
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Widerrufsprozess der Patienteneinwilligung 

[05_Widerrufsprozess-der-Patienteneinwilligung.pdf] 

  



Patient consent withdrawal process V1.3 
1. Patient informs the clinic to withdraw consent for the consented OpenPROMS projects 

within the clinic. 
2. The clinic communicates per email patient’s consent withdrawal including the patient’s 

first name, last name, date of birth, email and clinic patient ID as mandatory 
information of which BF confirms the reception. 

3. BF archives the patient consent withdrawal request including the patient’s first name, 
last name, date of birth, email and clinic patient ID and the contact person 
communicating the request. 

4. BF generates a new consent withdrawal task from BF management client system 
inputting the patient’s first name, last name, date of birth, email and clinic patient ID. 

5. The newly created BF consent withdrawal task runs a script written by MIDATA which 
will first run a query verifying that exactly one patient resource matches completely with 
the first name, last name, date of birth, email and associated clinic patient ID as 
communicated by the clinic 

a. If the response to this check returns a unique patient with a 100% match on 
every search criterion, the script goes to step 6, otherwise the script returns an 
error message as output describing the impossibility to identify the patient 
uniquely with the given inputs. If the response does not return a unique patient, 
BF feeds back the results of the check to the clinic and the criteria which did not 
match (first name, last name and date of birth, email and clinic patient ID). 

6. The script queries all visible OpenPROMS consents remaining under the clinic, under 
every department and under the project research team for the patient uniquely 
identified on MIDATA: 
• Consent for every Basic identifier Clinic patient ID associated with the Clinic (there 

shall be only one per patient per clinic) 
• Every Consent associated with individual treatment data collected (e.g. Encounter 

and PROMs) in every Department where data are collected for all consented 
OpenPROMS projects 

• Consent for the pseudonymized data collected (Observation and PROMs) 
associated with all OpenPROMS project research teams 

7. The script updates the status of the consents found to rejected in the following order: 
1. Consent for the pseudonymized data collected (Observation and PROMs) 

associated with the project research team 
2. Consent for the individual treatment data collected (e.g. Encounter and PROMs) 

associated with the Department 
3. Consent for the Basic identifier Clinic patient ID associated with the Clinic 

8. As soon as the consents are withdrawn, MIDATA automatically creates an audit event 
for each consent, confirms consent withdrawal to the patient per email and reminds 
the patient per email of the rights to:  
- export data 
- delete data collected (except for data already pseudonymized and exported) 
- delete their account 

9. BF excludes patient from BF survey to prevent the sending of reminders. 
10. BF informs the professional of the successful completeness of consent withdrawal per 

email and archives the communication 
11. The clinic may inform the patient that all consents have been withdrawn 
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Einteilung der Umfragen 

[06_Einteilung-der-Umfragen.pdf] 
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Übersicht der Fragebögen 

[07_Survey-Overview-Short.pdf] 

  



Survey Forms Measurement T0 (4 weeks) T1 (4 weeks) T2 (4 weeks) T3 (4 weeks) T4 (4 weeks)

Demographic factors T0, T1, T2, T3, T4, T5
Kansas City Cardiomyopathy Questionnaire (KCCQ 12) T0, T1, T2, T3, T4, T5
Promis global health v1.2 T0, T1, T2, T3, T4, T5
Promis physical functions short form 4a T0, T1, T2, T3, T4, T5
Patient health questionnaire 2 (PHQ-2) T0, T1, T2, T3, T4, T5

Impact on mental health and daily activities T0, T1, T2, T3, T4, T5
EQ-5D-5L T0, T1, T2, T3, T4, T5

Patient health questionnaire 2 (PHQ-2) T0, T1, T2, T3, T4, T5
Promis global health v1.2 T0, T1, T2, T3, T4, T5
Seattle Angina Questionnaire 7 (SAQ-7) T0, T1, T2, T3, T4, T5
Rose dyspnea scale T0, T1, T2, T3, T4, T5

Survey Forms Measurement T0 (4 weeks) T1 (4 weeks) T2 (4 weeks) T3 (4 weeks) T4 (4 weeks)

Informed consent EQK KSSG IC
General questions baseline prostate T0
Self-administered co-morbidy questionnaire (SACQ) T0
EORTC-QLQ-C30 T0, T1, T2, T3, T4, T5
Expanded Prostate Cancer Index Composite 26 (EPIC-26)* T0, T1, T2, T3, T4, T5
Use of sexual medication devices (LIBID)* T0, T1, T2, T3, T4, T5
General questions follow-up prostate T1, T2, T3, T4, T5

Informed consent EQK KSSG IC
General questions baseline prostate T0
Self-administered co-morbidy questionnaire (SACQ) T0
EORTC-QLQ-C30 T0, T1, T2, T3, T4, T5
Expanded Prostate Cancer Index Composite 26 (EPIC-26)* T0, T1, T2, T3, T4, T5
Use of sexual medication devices (LIBID)* T0, T1, T2, T3, T4, T5
General questions follow-up prostate T1, T2, T3, T4, T5

Survey Forms Measurement T0 (4 weeks) T1 (4 weeks) T2 (4 weeks) T3 (4 weeks) T4 (4 weeks) T5 (4 weeks)

Informed consent EQK KSSG IC
General questions baseline breast T0
Self-administered co-morbidy questionnaire (SACQ) T0
Breast QTM satisfaction preoperative T0
Type of breast operation T0
EORTC-QLQ-C30 T0, T1, T2, T3, T4, T5, T6
EORTC-QLQ-BR45 T0, T1, T2, T3, T4, T5, T6
Breast QTM Reconstruction T1, T2, T3, T4, T5, T6
Breast QTM Mastectomy T1, T2, T3, T4, T5, T6
Breast QTM Lumpectomy T1, T2, T3, T4, T5, T6
Questions about treatment T1, T2, T3, T4, T5, T6

Informed consent EQK KSSG IC Registration 1 month 3 months 6 months 12 months 18 months
General questions baseline breast T0
Self-administered co-morbidy questionnaire (SACQ) T0
EORTC-QLQ-C30 T0, T1, T2, T3, T4, T5, T6
EORTC-QLQ-BR45 T0, T1, T2, T3, T4, T5, T6
Breast QTM satisfaction preoperative T0, T1, T2, T3
Type of breast operation T3
Breast QTM Reconstruction T4, T5, T6
Breast QTM Mastectomy T4, T5, T6
Breast QTM Lumpectomy T4, T5, T6

Breast cancer start with surgery first

1 month 3 month
6 month

Heart failure

Heart valve disease

Coronary artery disease

Advanced metastasized prostate cancer

Advanced localized prostate cancer

12 month

18 month

18 month

Breast cancer, start with neo-adjuvant chemiotherapy first

*replaced by the Functional Assessment of Cancer Therapy-Prostate (FACT-P) at Kantonsspital St.Gallen

18 month

Registration

Registration

1 month 3 month 6 month 12 month

12 month

Registration

2 months 4 months 6 months 12 months

4 months 6 months 12 months

Registration

2 months 4 months 6 months 12 months

SURVEY OVERVIEW

ONCOLOGY

SENOLOGY / ONCOLOGY

CARDIOLOGY

Registration 2 months 4 months 6 months 12 months

Registration 2 months 4 months 6 months 12 months

Registration 2 months
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Logex-Schulungspräsentation 

[08_Brightfish-Schulungspräsentation.pdf] 
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Entity-Relationship-Diagramm 

[24_Entity-Relationship-Diagramm.pdf] 
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Architektur der Logex-MIDATA-Integration mit externen 
Netzwerken 

[25_Architektur-der-Brightfish-MIDATA-Integration-mit-
externen-Netzwerken.pdf] 
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